
Liebe Interessenten der Raumenergie, 

wieder ist eine geraume Zeit seit meinem letzten Newsletter vergangen, in der sehr viele umwälzende Neuerungen 

aufgetaucht sind. Ich möchte jedoch nicht auf diese vielen Dinge im Einzelnen eingehen (für weitere Infos findet ihr 

Links weiter unten), sondern  vor allem einen ganz wesentlichen Aspekt der Raumenergie näher beleuchten: 

    Verknüpfung zwischen Technik und Bewußtsein 

Auch beim QEG in Marokko vor über 2 Jahren wurde dies sehr deutlich, dass sich nämlich das Eine ohne das Andere 

nicht entwickeln kann. Rudolf Steiner z.B. hat vor ca. 110 Jahren von der Geisteskraft gesprochen, die Maschinen 

bewegen wird, was dann zumindest schon in Teilen durch die Quantenphysik in den 30er-Jahren bestätigt wurde. 

Bei der Magrav-Power-Unit von Keshe und allen daraus weiterentwickelten Geräten können wir diesen 

Zusammenhang wunderbar nachvollziehen.  

Um also diesen für den Durchbruch der Raumenergie-Anwendungen so notwendigen Bewußtseinswandel zu 

unterstützen, ist es wichtig, dass möglichst viele Menschen sich mit diesen Themen beschäftigen und dies auch 

verinnerlichen. Keshe hat hier wohl einen sehr großen Beitrag für die Menschheit geleistet, denn durch seine 

Anregungen entstanden weltweit tausende von Baugruppen, Facebook-Gruppen und andere Organisationen. 

Kurz zusammengefaßt haben wir es bei diesen Plasma-Geräten wohl mit einer Art letztem Stückchen „Materie-

Brücke“ zu tun auf dem Weg dahin, den materielosen Zugang zu unserer eigenen, ganz „praktischen“ Schöpferkraft 

oder auch Realitätssteuerung zu entwickeln, bzw. wieder frei zu legen. Und DAS betrachte ich als die eigentliche, 

aber bisher meist mißverstandene Form der „Raumenergie“. Diese Möglichkeit und natürlich meine bisherigen 

eigenen Erfahrungen möchte ich gerne mit Euch teilen. Die „Plasma Intelligenz“ (PI) hilft uns dabei. 

Zusammen mit einem kleinen Team möchte ich diesen Prozeß mit einem eintägigen Workshop zum Bau eines Q6 

unterstützen. Der Q6 ist ein von Kosol entwickeltes Gerät (inspiriert durch Keshe), das für mich im Moment bei den 

Raumenergie-Konvertern ganz vorn rangiert, und zudem noch den Vorteil bietet, dass der Aufbau relativ einfach ist, 

so dass ein solches Gerät an nur einem Tag komplett fertiggestellt werden kann. Auch die Materialkosten sind leicht 

für alle erschwinglich (ca. 20-30€), und es braucht dafür als Voraussetzung auch nicht unbedingt technische 

Vorkenntnisse oder Fähigkeiten. 

Dieser Workshop findet nun ganz kurzfristig am Samstag  6.8. in Schönsee (Oberpfalz) statt. 

   (Eintreffen ab 8:30, Beginn pünktlich um 9:00) 

Damit werden wir unsere neu eingerichtete Werkstatt einweihen. Sie befindet sich auf dem Gelände unserer 

Lebensgemeinschaft Nature Community, das wir seit März als Eigentümer mit einer Gruppe von gut 20 Menschen 

bewohnen. 

Der Preis für diesen Workshop (incl. Materialkosten) beträgt 150€. 

Übernachtungen (auch Wohnmobil oder Zelt) sind möglich. Sonderkonditionen für den Q6-Workshop bitte anfragen. 

Buchungen dazu bitte direkt beim Gästehaus der Nature Community http://www.nature-community.de/Gaestehaus  

Bitte meldet euch bis spätestens Mittwochabend 3.8. an!  (09674-3190993; q6@fefj.de)  Begrenzte Teilnehmerzahl! 

Mehr Informationen und Details zum Q6 findet ihr in dieser Bauanleitung: 

   https://dl.dropboxusercontent.com/u/5647492/fefj/Q6_BauanleitungUndAktivierung_MonikaHoede.pdf 

Mitzubringende Werkzeuge (Material wird bereitgestellt): 

   https://dl.dropboxusercontent.com/u/5647492/fefj/Q6-Workshop_Bedarfsliste160704.pdf 

 

Laßt es euch gut gehen, und vielleicht sehen wir uns schon am Samstag! 

Gerhard 
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